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Noch zu erwähnen wäre.

Wir haben 2016, ein Jahr mit Goldrand. Die 
Universität Konstanz wird 50 Jahre. 
In diesem Jubiläumsjahr ist unsere Universität 
auch noch in den Top Ten  der jungen Universi-
täten weltweit. 
Herzlichen Glückwunsch zweimal.

Tschüßen 

Euer 

Kapitän Konstansen

Zur Feier der Neuerscheinung von „KIM kom-
pakt“ habe ich mich nicht lumpen lassen.
Ich erfreue euch, oder auch nicht, mit kreativen 
Döntjes. Diesmal habe ich mir einige Verse 
auf Platt ausgedacht, ich wollte euch mal ein 
bisschen fordern. 
Nicht nur der Name unserer Mitarbeiterzeit-
schrift hat sich geändert. Wir erscheinen jetzt 
einmal im Jahr und berichten rückblickend und 
kompakt von dem vorangegangenen Jahr. Ich 
hoffe, dass die Kollegen weiterhin fleißig an 
Beiträgen basteln. Damit Heft Nr. 101 auch so 
gefüllt erscheinen kann. Zu berichten gibt es ja 
immer etwas, es passiert ja viel.
In diesem Heft stehen die Veränderungen der 
letzten Monate im Focus. Von Namensände-
rungen und Umzug. Wir haben geackert, ge-
klotzt und manchmal lagen die Nerven blank. 
Aber schlussendlich kann sich das Ergebnis 
sehen lassen. 

Kapitän Konstansen

Keep rolling, KIM keep rolling!

Moinsen,

Von Konstanz fohr mal so‘n neuer Kasten, mit Naams heet he 
einfach KIM.
Da frogt ihr wat is das den, ne Kinners dat is wirklich nech 
schlimm.

Nu Maschinen för uns arbeiden doon, plietsche Lüüd gohn mit 
de tied.
De Gastes Zufriedenheit is uns Lohn, de Kunnendenst mokt 
hier den Unterschied.

De Kru is ook  de ohle, flott löpt se über Deck.
So verdent de Kru de Kohle, se staffert des Gastes Plünkram 
un Dreck.

Mit symbadischen Charm, antwoordet se des Gastes Fraag.
Ab un tau hebben wi ihn ok up den Arm, an‘n Enn sünd all blied un ohn Klaag.

Eens müt ihr to‘n sluss noch wüssen, dat is hier een doller Ort.
Is man dösig wi hef hier smiedig Küssen, KIM bedet den Gast jeden Komfort.


